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Sogar Barbaren schlagen Zelte auf

Vorbereitungen für Mittelalterfest laufen

Die Vorbereitungen laufen, wie man so schön sagt, bereits auf Hochtouren: Riedenburg rüstet sich für den Besucherandrang beim zweiten Mittelalterfest. Während viele zu Hause ihre Gewandungen wieder aus den Schränken hervorkramen, stellen die Organisatoren schon Listen mit den Gauklern und Gruppen auf, die sich vom 20. Bis zum 22. Mai an dem Spektakel in der Dreiburgenstadt in künstlerischer Weise beteiligen. Das sind bislang die Gruppe Gaukelei Links zwo drei aus Freising, die Spielleute Lupus Vagabundus aus Regensburg und Helmdengler Werner Rohr aus Visbek. Mit von der Partie ist auch Kornelia Mauksch aus Abensberg. Sie bietet Kinderbasteln an. Die Paintner In oaner Dua sowie Gaukler Neff aus Kelheim bereichern das Treiben ebenso wie Ritter Rudolf von Drachenfels aus Straubing. Besonders für die Kleinen lädt Bernhard Mayer aus Oberhofen zum Ponyreiten ein. Für Gaukeleien sorgt Karl Jung aus Waldbrunn, die Spielleute namens Unhold aus Wendelstein bereichern den Umzug ebenso wie der Historische Verein aus Haag. Heiß wird es bei einem Feuertanz von Sanara & Marlano aus Neufahrn. Musikalisch warten die Fanfarenzüge aus Saal und Regensburg auf. Aus Riedenburg schließlich zeigt die Tanzgruppe Saltatio Nobilis ihr Können.

Bogenschützen kommen wieder

Ihre Zelte im Feldlager stellen den derzeitigen Unterlagen von Günther Wagner zufolge mindestens 21 Gruppierungen auf. Angemeldet haben sich bereits die Herzoglichen Landbogenschützen aus Ingolstadt, die Hirschensteiner aus St. Englmar sowie Paponis Abenspergensis aus Abensberg. Aus Nittenau reisen Comunitas Dragonis an. Die Comunitas Monacensis aus München sowie die Gruppe Löwenlanze aus Nürnberg und die Normannen aus Holzheim am Forst kommen ebenfalls. Die Bruderschaft des roten Drachen aus Straubing besucht die Dreiburgenstadt, Nostri Farrago aus Osterhofen auch. Die Schottengruppe Argyl aus Holzheim und die Damen Embla aus Inning geben sich mit den Söldnern zu Lindberg aus Maxhütte-Haidhof die Ehre. Am Lagerfeuer können Besucher auch die Freie Bayerische Ritterschaft aus Ingolstadt, den Weidenbund aus Regensburg sowie die Walaskjalf-Sippe aus München antreffen. Brenna & Akim aus Egling, die Gruppe Unhold aus Wendelstein, Spundloch aus Ingolstadt sowie die Gruppe Brandstetter und einige Barbaren aus Erlangen haben schon bei der Stadt angerufen und sich füpr das Wochenende angemeldet. Günther Wagner hofft vor allem aus den Reihen der Riedenburger noch auf einige Helfer, insbesondere im Bereich Marketenderei (Bewirtung). Wer sich hierfür noch melden möchte, kann dies unter Telefon (09442) 1811 bei Ursula Bauer-Scholz tun. Gruppen, die am Festzug teilnehmen möchten, melden sich bei Günther Wagner unter Telefon 918114. Zum Programm des Mittelalterfestes gehören unter anderem laut Wagner „als Zugpferde“ am Freitag, 20. Mai, um 19.00 Uhr ein Vortrag von Stephan Rother zum Thema „Das Vermächtnis der Temper“ im Klostergarten. Am Samstag gibt die bei Mittelalter-Fans bekannte Gruppe Furunkulus um 20.00 Uhr ein Open-Air-Konzert auf dem Marktplatz.

